
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
2 

05
0 

87
5

A
3

��&��
���������
(11) EP 2 050 875 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
22.06.2011 Patentblatt 2011/25

(43) Veröffentlichungstag A2: 
22.04.2009 Patentblatt 2009/17

(21) Anmeldenummer: 08014883.6

(22) Anmeldetag: 22.08.2008

(51) Int Cl.:
E01C 23/088 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HR HU IE IS IT LI LT LU LV MC MT NL NO PL PT 
RO SE SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA MK RS

(30) Priorität: 17.10.2007 DE 102007050044
21.05.2008 DE 102008024651

(71) Anmelder: Dynapac GmbH
26203 Wardenburg (DE)

(72) Erfinder:  
• Reiffen, Joannis

72250 Freudenstadt (DE)
• Schade, Hermann

49835 Wietmarschen (DE)
• Schomaker, Rafael

49811 Lingen (DE)
• Snaadt, Thomas

49832 Beesten (DE)

(74) Vertreter: Möller, Friedrich et al
Meissner, Bolte & Partner GbR 
Hollerallee 73
28209 Bremen (DE)

(54) Strassenfräse

(57) Straßenfräsen verfügen über eine drehend an-
treibbare Fräswalze (11), die in einem Fräswalzenkasten
(15) gelagert ist. Der Fräswalzenkasten (15) weist einen
halbkreisförmigen Kastenmantel (19) zwischen zwei auf-
rechten Seitenwänden (20, 21) auf. Vor dem Kastenman-
tel (19) ist ein Niederhalter (25) auf- und abbewegbar
angeordnet, der auf dem abzufräsenden Straßenbelag
entlanggleitet und dafür sorgt, dass das abgefräste Stra-
ßenmaterial von der Fräswalze (11) zur Rückseite des
Fräswalzenkastens (15) transportiert wird. Bei bekann-
ten Straßenfräsen ist ein Niederhalter (25) ebenflächig
ausgebildet, wodurch zwischen dem Niederhalter (25)
und der Fräswalze (11) ein dreiecksförmiger Raum ent-
steht, in dem sich abgefräster Straßenbelag ansammelt,
der separat beseitigt werden muss. Das ist arbeitsauf-
wändig. Deswegen schlägt die Erfindung vor, den Nie-
derhalter (25) bogenförmig auszubilden, so dass er die
Fräswalze (11) radial umgibt. Dadurch entsteht auch im
Bereich des Niederhalters (25) ein schmaler Spaltraum.
Das sich in diesem sammelnde abgefräste Straßenma-
terial kann von der Fräswalze (11) abtransportiert werden
zur Rückseite derselben, sodass vor der Fräswalze (11)
kein abgefräster Straßenbelag liegen bleibt, der nach-
träglich entfernt werden muss.
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